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Resolution Weiterfinanzierung der Regionalstellen "Frau und Beruf" 

Antrag der Ratsfraktion der LINKSPARTEI.PDS vom 1. August 2006 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Rat der Stadt möge beschließen, eine Resolution an den Minister für Generationen, 
Familie, Frauen und Integration mit folgendem Wortlaut zu richten: 
 
Sehr geehrter Herr Minister Laschet,  
 
der Rat der Stadt Wuppertal fordert Sie hiermit auf, die Finanzierung der  Regionalstellen 
„Frau und Beruf“ fortzusetzen. 
 
Begründung: 
Die Fraktionen des Wuppertaler Stadtrates sind Unterzeichnerinnen des „Lokalen Bündnisses 
für Familien“. Ein Ziel des Bündnisses ist die Stärkung der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Unter dieses Ziel fällt auch die Beseitigung der Hemmnisse für Frauen auf dem 
Arbeitsmarkt. Die Chancengleichheit von Frauen und Männern ist auch dort noch lange nicht 
erreicht, und Frauen sind noch immer benachteiligt. Die Anzahl der von Arbeitslosigkeit 
betroffenen Frauen ist auch in Wuppertal überproportional hoch. 
Wiedereinsteigerinnen in den Beruf und Existenzgründerinnen benötigen eine 
Berufsberatung, die sich mit der spezifischen Situation von Frauen auseinandersetzt und mit 
ihnen individuelle Strategien der Weiterbildung entwickelt. 
Diese Beratung haben die Mitarbeiterinnen der Regionalstellen „Frau und Beruf“ erfolgreich 
vor Ort geleistet. Werden die Regionalstellen nicht mehr vom Land finanziert, verlieren auch 
die Wuppertaler Bürgerinnen die kompetente Unterstützung in ihrer beruflichen Laufbahn. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August  Elke von der Beeck  Gerd-Peter Zielezinski 
Stadtverordnete  Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
 
 



 


	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

